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Das Rote Kreuz.

unsere Vereins- und Privatnbonncnten, welche zwei oder mehrere Abonnemente aus ..Tas
Rote Kreuz" beziehen, sich selbst und uns viel Aerger und Zeitverlust ersparen wollen, so

mögen sie sich folgendes merken:

l. Bis zum 30. Dezember ist an die Administration dieses Blattes zu berichten, wie
viele Abonnemente gewünscht werden.

3. Bis zum gleichen Termin sind die genauen Adressen derjenigen Personen anzn-
geben, an welche die Zeitung verschickt werden soll.

3. Der Abonncmcntspreis ist bis zum 15. Januar an die unterzeichnete Stelle zu senden.

Die ausländischen Abonnenten werden ebenso höflich wie dringlich ersucht, die

Abonnementsbeiträge bis zum 1. Februar einzusenden, ansonst wir annehmen mühten, es

werde auf das weitere Abonnement verzichtet.
Es kann nur im Interesse unserer Abonnenten liegen, wenn sie sich genau an diese

Vorschriften halten. ^ kàmiltmlion.

Vom LQckertM.

Schwestern, die ihren Patienten Freude machen

wollen, sollten ihnen doch die Anleitung zum Sin-
lieöloripisl kaufen, die im Repertorienverlag Leipzig

zu haben ist, ein kleines Büchlein, das mit 77> Figuren
alle möglichen Variationen angibt. Das Spiel selber

ist in guten Geschäften sicher käuflich, kann im Not-
fall selber hergestellt werden. Das Brett besteht aus

iägur n

stimmtcr oder mehrere bestimmte Pflöcke übrig blei-
ben. — Weggenommen werden darf stets ein Pflock

und zwar der, der in gerader Richtung über-

sprungen werden kann, lieberspringen kann man nur
nach einem pflockfreien Loch. Es ist daher nötig,
den ersten Zug stets nach dem freien Anfangsloch
hin zu machen.

5igur 2.
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Kleines Kreue.

33 oder 37 Löchern, in die man kleine Pflöcke steckt:

ein Loch mus; frei bleiben, damit gezogen werden

kann. Das Wie des Spieles erhellt ans den F-i-

guren des Büchleins. 3.

Ein Brett besteig ans 33 oder 37 Löchern in

Kreuzsorm. Zu 32 oder 3g Löchern kommt je ein

Holzpfloek; ein Loch bleibt also frei. Durch Weg-

nehmen der einzelnen Pflöcke sollen dann ein be-

Srohes Kreu?.

Zctiroei?. ksimklilonckoi- kür 4Y2S. 2. —

Das Buch verdient feinen Namen vollkommen. Der

Kalender ist volkstümlich gehalten und bietet eine

Menge recht interessanten Stoff. Ernstes und Humo-

ristifches ist in gleicher Weise gemischt, und besonders

gefreut hat es uns, unsere vaterländischen Dichter

Wolfensberger und Stamm hier verewigt zu sehen. Wir
können den Kalender unsern Lesern bestens emvfehlen.

Druck und Expedition: Genossenschafts-Buchdruckerei Bern (Neuengasse 34).
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